
Aktuelles	vom	März	2021:		

Die	Entwicklung	der	letzten	Monate	
Seit	dem	19.05.2020	(vgl.	obigen	Text)	ist	inzwischen	einiges	geschehen.	

Die	kurzfristige	Krise	im	Betrieb	des	Kreiskrankenhauses	Rheinfelden	ist	überwunden.	Dafür	danken	
wir	der	Geschäftsführung	der	Kliniken	des	Landkreises	Lörrach,	wobei	unser	mehrfacher	persönlicher	
Dialog	unter	Einbeziehung	unseres	Oberbürgermeisters	Klaus	Eberhardt	mit	der	Klinikleitung	in	
Lörrach	sicherlich	hilfreich	war.	

Zusätzlich	zur	Inneren	Medizin	(Chefarzt	Dr.	med.	Udo	Schwehr)	wurde	die	Geriatrie	in	Rheinfelden	
aufgebaut	(Chefarzt	Dr.	med.	Albrecht	Kühnle).	Nach	dem	überraschenden	Ausscheidens	des	
Chefarztes	der	Orthopädie	Prof.	Dr.	med.	Stefan	Endres	zum	30.09.2020	führt	interimsmäßig	Dr.	
med.	Christoph	Haag,	vor	kurzem	pensionierter	Chefarzt	der	Unfallchirurgie	des	Kreiskrankenhauses		
Lörrach	die	Klinik	für	Orthopädie	in	Rheinfelden.	Als	Nachfolger	wurde	Dr.	med.	T.	Eßlinger	gewählt;	
er	wird	demnächst	seinen	Dienst	in	Rheinfelden	antreten.	

Wir	haben	das	Kreiskrankenhaus	Rheinfelden	auch	weiterhin	durch	Spenden	unterstütz:		

Am	30.06.2020	erfolgte	die	Übergabe	eines	akkubetriebenen	Absauggeräts,	mehrerer	Pflege-	und	
Transportwagen	sowie	eines	Distanzthermometers	für	die	Notaufnahme	(insgesamt	5900	Euro)	.		

Am	2.3.2021	konnten	wir	die	neue	Küchenzeile	für	den	Aufenthaltsraum	der	Notaufnahme	
übergeben	(Wert	fast	3000	Euro).		

Noch	vor	Ostern	werden	wir	einen	speziellen	Rollstuhl	(Wert	um	1500	Euro)	für	Übergewichtige	
übergeben	können.	Er	soll	auf	der	geriatrischen	Station	eingesetzt	werden,	um	eine	sichere	
Mobilisation	der	Kranken	zu	ermöglichen.	Wieviel	Wert	wird	ein	Blick	aus	den	Fenstern	hinunter	
nach	Rheinfelden,	wenn	man	nur	im	Bett	liegen	kann.	

Weitere	Spendenaktionen	sind	vorbereitet	(u.a.	Einkaufsgutscheine	der	Einzelhandelsgeschäfte	der	
Stadt	Rheinfelden	für	die	verschiedenen	Teams	des	Kreiskrankenhauses	Rheinfelden.	Schließlich	
haben	wir	auch	dafür	gesorgt,	dass	die	vom	Förderverein	in	den	letzten	Jahren	gestifteten	Gemälde	
von	Herrn	Limberger	ihren	Platz	im	Krankenhaus	wieder	gefunden	haben.	

Verzicht	auf	die	Jahreshauptversammlung:	
Die	üblicherweise	im	März	einzuberufende	Jahreshauptversammlung	müssen	wir	auf	den	Herbst	
verschieben	.	Bis	dahin,	so	hoffen	wir,	dass	die	Corona-Krise	im	Wesentlichen	überwunden	ist.		

	

Der	Vorstand	des	Fördervereins	


